	Übersicht: Wesentliche Abweichungen zwischen 
Handels- und Steuerrecht


	
	Position
	Handelsrecht
	Steuerrecht

	1
	Abschreibung des entgeltlich erworbenen Geschäfts- oder Firmenwerts
	planmäßige Abschreibung, 
§ 253 Abs. 3 HGB (Nutzungsdauer nicht vorgegeben); Erläuterung im Anhang, wenn Nutzungsdauer 
> 5 Jahre
	planmäßige Abschreibung über 
15 Jahre (bei Gewerbebetrieb und Land- und Forstwirtschaft), 
§ 7 Abs. 1 EStG

	2
	Aktivierung von selbstgeschaffenen immateriellen Wirtschaftsgütern
	Aktivierungswahlrecht, § 248 Abs. 2 HGB, § 255 Abs. 2a HGB

planmäßige Abschreibung im Rahmen des § 253 Abs. 3 HGB
	Aktivierungsverbot, 
§ 5 Abs. 2 EStG

	3
	Abschreibung, Minderung der Anschaffungs- und Herstellungskosten, Übertragung stiller Reserven
	nur handelsrechtliche Abschreibung möglich (= planmäßige Verteilung auf die voraussichtliche Nutzungs​dauer [linear, degressiv, leistungs​abhängig]), 
§ 253 Abs. 3 Satz 1–2 HGB
	steuerrechtliche Abschreibung (z.B. Sonderabschreibung), Minderung der Anschaffungs- und Herstellungskosten (z.B. § 7g EStG) und Übertragung stiller Reserven möglich

	4
	GWG-Regelung
	Kann nach HFA & IDW in die 
Handelsbilanz übernommen werden, wenn Sammelposten von untergeordneter Bedeutung ist 
(5–10 % der Bilanzsumme); 
sonst: Einzelbewertung
	GWG-Regelung,
§ 6 Abs. 2 und 2a EStG

	5
	Abschreibung des AV aufgrund vorübergehender Wertminderung
	keine außerplanmäßige Abschreibung möglich

Ausnahme: bei Finanzanlagen, 
§ 253 Abs. 3 Satz 4 HGB
	keine außerplanmäßige Abschreibung möglich



	6
	Abschreibung des AV aufgrund dauernder Wertminderung
	Pflicht zur außerplanmäßigen Abschreibung, 
§ 253 Abs. 3 Satz 3 HGB
	Teilwertabschreibung möglich,
§ 6 Abs. 1 Nr. 1 Satz 2 EStG



	7
	Abschreibung des UV
	Abschreibungsgebot, wenn Börsen- oder Marktpreis < Anschaffungs​kosten ist, 
§ 253 Abs. 4 HGB
	Teilwertabschreibung möglich,
§ 6 Abs. 1 Nr. 1 Satz 2 EStG



	8
	Zuschreibung des AV 
und UV
	Wertaufholungsgebot, wenn Gründe für die Wertminderung weggefallen sind,
§ 253 Abs. 5 HGB,
Ausnahme: Geschäfts- oder Firmenwert (Zuschreibungsverbot)
	Wertaufholungsgebot, wenn Gründe für die Wertminderung weggefallen sind



	9
	Vorräte
	Festbewertung, Gruppenbewertung, Durchschnittsverfahren, 
§ 240 Abs. 3 und 4 HGB; 
LiFo, FiFo, § 256 HGB
	Durchschnittsbewertung, LiFo

	10
	ARA für als Aufwand berücksichtigte Zölle und Verbrauchsteuern
	Aktivierungsverbot
	Aktivierungspflicht
§ 5 Abs. 5 Satz 2 Nr. 1 EStG

	11
	ARA für USt auf Anzahlungen
	Nettomethode, 
Passivierung der erhaltenen Anzahlungen (netto) und neutrale Passivierung der USt
	Bruttomethode,
Aktivierungspflicht,
§ 5 Abs. 5 Satz 2 Nr. 2 EStG

	12
	aktive latente Steuern
	Aktivierungswahlrecht, § 274 HGB
	Aktivierungsverbot

	13
	Sonderposten mit Rücklageanteil
	kein handelsrechtlicher Ansatz möglich
	steuerrechtlich möglich,
§ 6b EStG, R 6.6 EStR; 
Rücklage für Zuschüsse, 
R 6.5 EStR

	14
	Verrechnung von Planvermögen mit Pensionsrückstellungen
	Saldierungsgebot, wenn dem Zugriff der Gläubiger entzogen, § 246 HGB
Bilanzausweis:

1) „Aktiver Betrag aus der Vermögensverrechnung“     oder

2) „Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen“
	Saldierungsverbot, 
§ 5 Abs. 1a EStG

	15
	Pensionsrückstellungen (Ansatz)
	Bewertung nach versicherungsmathematischen Bewertungsverfahren
	Bewertung, 
§ 6a EStG

	16
	Abzinsung von Pensionsrückstellungen
	Abzinsung mit durchschnittlichem Marktzins der vergangenen 
15 Jahre
	Zinssatz: 6 %



	17
	Drohverlustrückstellungen
	Passivierungsgebot, 
§ 249 Abs. 1 Satz 1 HGB
	Passivierungsverbot, 
§ 5 Abs. 4a EStG

	18
	Rückstellung für Dienstjubiläum
	Passivierungsverbot (Aufwandrückstellungen), 
§ 249 Abs. 2 HGB
	Passivierungswahlrecht,
§ 5 Abs. 4 EStG

	19
	Rückstellungen/Verbindlichkeiten (Bilanzansatz)
	Ansatz mit Erfüllungsbetrag (einschließlich künftiger Preis- und Kostensteigerungen), 
§ 253 Abs. 1 Satz 2 HGB
	Ansatz mit dem Wert am Bilanzstichtag (ohne künftige Preis- und Kostensteigerungen), 
§ 6 Abs. 1 Nr. 3a EStG

	20
	Abzinsung von Rückstellungen
	Abzinsung mit durchschnittlichem Marktzins der vergangenen 7 Jahre
	Abzinsung mit 5,5 %, wenn

· Laufzeit > 1 Jahr

· unverzinsliche Rückstellung

· keine Anzahlung oder Vorausleistung

(§ 6 Abs. 1 Nr. 3a EStG)

	21
	Abzinsung von Verbindlichkeiten
	keine Gesetzesgrundlage vorhanden
	Abzinsung mit 5,5 %, wenn

· Laufzeit > 1 Jahr

· unverzinsliche Verbindlichkeit

· keine Anzahlung oder Vorausleistung

(§ 6 Abs. 1 Nr. 3 EStG)

	22
	Vermögensgegenstände und Schulden in fremder Währung
	Umrechnung zum Devisenkassamittelkurs des Abschlussstichtags
	Anschaffungskosten sind Wertobergrenze

	23
	passive latente Steuern
	Rückstellung bilden i.S.d. § 249 
Abs. 1 Satz 1 HGB; aktive Latenzen und steuerliche Verlustvorträge wirken sich rückstellungsmindernd aus
	Passivierungsverbot


Voraussetzung für die Ausübung von steuerlichen Wahlrechten: Führung eines laufenden Verzeichnisses (§ 5 Abs. 1 Satz 2 EStG)

Inhalt des Verzeichnisses:

–
Tag der Anschaffung/Herstellung

–
Anschaffungs- und Herstellungskosten

–
Vorschrift des ausgeübten steuerlichen Wahlrechts
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